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iebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zu Beginn meines aktuellen Grußwortes möchte ich Sie in Kurzform zunächst über die wichtigsten kommunal-
politischen Themen informieren.

Beim Thema Krankenhaus Kemnath gibt es aktuell nichts Neues. Auch wenn es viele nicht glauben oder nicht 
glauben wollen: Trotz fehlender Vorgaben zur künftigen Krankenhauslandschaft durch Bund und Land arbeiten 

KNO, Aufsichtsrat, Landrat, Krankenhausteam sowie ich als Bürgermeister in vielen Bereichen an einer zukunfts-
fähigen Lösung für unseren Krankenhausstandort und drehen an so mancher Schraube. Zum 01.04.2024 gibt es kei-

ne Veränderungen bei unserem Krankenhaus. Notfälle werden weiter über diensthabende Ärzte versorgt, wenn auch 
seit 2023 nicht mehr nach den Vorgaben des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA). 
Schon jetzt bietet die Notaufnahme in Kemnath eine reduzierte Notfallversorgung rund 

um die Uhr. Die Behandlung von Schlaganfällen, Herzinfarkten oder schweren Traumata 
erfolgt bereits sinnvoller Weise seit geraumer Zeit nur in Weiden, Bayreuth oder Markt-

redwitz. Noch ein letzter Satz: Die aus meiner Sicht absolut überzogenen, unsachlichen und 
teilweise diffamierenden öffentlichen Äußerungen mit Schuldzuweisungen an und gegen Kommunalpolitiker und KNO-Auf-
sichtsräte mit dem Ziel, bei allen Krankenhäusern alles so vorzuhalten und anzubieten wie es ist, wird und kann in der Fläche 
nicht funktionieren.

Der neue Standort für eine Sammelunterkunft von bis zu 54 Flüchtlingen in Kemnath ist in der Nähe zum Festplatz Kemnath 
gefunden. In der Januarsitzung des Bauausschusses wurde der Bauantrag des Landkreises Tirschenreuth für eine vorüberge-
hende Containeranlage einstimmig beschlossen. 

In der Verwaltung arbeiten wir mit Hochdruck an einer Vielzahl von Bauprojekten. Aktuell laufen mit den beauftragten Archi-
tektur- und Ingenieurbüros die sogenannten Jahresauftaktgespräche, um die terminliche und finanzielle Umsetzung für das 
Jahr 2024 bestmöglich vorzubereiten und zu planen. Diese Projekte sind sowohl finanziell und personell ein Kraftakt, aber 
auch für Sie, liebe Kemnather, eine Herausforderung. Ich bitte bereits jetzt um Nachsicht für definitiv nicht zu verhindernde 
Verkehrs- und Lärmbelästigungen. Seien Sie versichert, wir versuchen alles, um die baustellenbedingten Beeinträchtigungen 
auf das bestmöglichste Minimum zu reduzieren und zu beschränken. Für Ihr Verständnis im Vorfeld auch hierfür ein herzliches 
Dankeschön.

Die bisherige Winterdienstsaison hat uns Gott sei Dank noch vor keine unlösbaren Probleme gestellt und ist wieder bestens 
organisiert. Vielen Dank hier an unser Bauhof-Team und unsere beauftragten Subunternehmer  Super Leistung!

Die kürzlich erstmals stattgefundene KEM-Gala war eine außergewöhnliche, gelungene und ausverkaufte Veranstaltung. Eine 
Wiederholung dieses Events steht außer Frage. Generell erfreuen sich die Veranstaltungen in unserem Foyer durch KEMevent 
und Stadt großen überregionalen Zuspruch. Bei den kulturellen und geselligen Veranstaltungen planen wir für 2024 ebenfalls 
einige Großprojekte: Überregionaler Bauernmarkt am 16.06., das OPEN-Air am Startplatz am 12. und 13.07., das LTO-Theater 
mit großem Jubiläum in Waldeck Ende Juli sowie unser traditionelles Wiesenfest vom 14. - 19.08. werfen bereits wieder ihre 
Schatten voraus. 

Zum Schluss noch ein Thema, welches uns alle betrifft und das Fundament unserer Gesellschaft bildet - die Demokratie. In ei-
nem demokratischen Land zu leben, unter demokratischen Grundsätzen, ist ein Privileg, das wir oft als selbstverständlich hin-
nehmen. Doch es ist wichtig, sich immer wieder bewusst zu machen, welches kostbare Gut die Demokratie für uns alle darstellt. 
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26.02. + 11.03. in Godas    28.02. + 13.03. in Beringersreuth, Bingarten, Hopfau, Rosenbühl und 
Zwergau    21.02. + 06.03. in Albenreuth, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, Bleyer, Eisersdorf, 
Fortschau, Guttenberg, Hahneneggaten, Haunritz, Kemnath, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Letten-
mühle, Lichtenhof, Neusteinreuth, Neuwirtshaus, Oberneumühle, Oberndorf, Pinzenhof, Schlackenhof,  
Schönreuth, Schwabenegatten, Schweißenreuth, Tiefenbach und Waldeck    21.02. + 06.03. in Altköslarn, 
Birkhof, Gmündmühle, Gründlhut, Haidhügl, Höflas, Kaibitz, Kastl, Köglitz, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof,  
Neuenreuth b. Kastl, Reisach, Reuth b. Kastl, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Weha, Wolframshof

21.02. in Godas und Neusteinreuth    19.02. in Beringersreuth, Bingarten, Guttenberg, Hahneneggaten, Hopfau, 
Rosenbühl, Tiefenbach, Zwergau    26.02. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, Birkhof, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Haidhügl, Haunritz, Höflas, Kaibitz, Kastl, Kemnath, Köglitz, 
Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth bei Kastl, Neuwirts-
haus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Schlackenhof, Schönreuth, Schwabeneggaten, 
Schweißenreuth, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Waldeck, Weha, Wolframshof 

15.03. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, Bleyer, 
Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügl, Haunritz, Höflas, Kaibitz, 
Kastl, Kemnath, Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, 
Neuenreuth b. Kastl, Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Rosenbühl, 
Schlackenhof, Schönreuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, Unterbruck, 
Waldeck, Weha, Wolframshof und Zwergau    21.02. + 15.03. in Godas und Neusteinreuth    27.02. in Hopfau 

26.02. + 11.03. in Eisersdorf, Fortschau, Haunritz, Höflas, Kaibitz, Kastl, Kemnath, Kötzersdorf, Löschwitz, Neuenreuth 
bei Kastl, Oberndorf, Reuth b. Kastl, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Weha, Wolframshof    29.02. + 14.03. in Atz-
mannsberg, Köglitz, Neusteinreuth, Schönreuth, Schweißenreuth, Waldeck    29.02. + 14.03. in Hopfau

Die Tonnen/Gelben Säcke müssen an den jeweiligen Abfuhrterminen um 6 Uhr bereitstehen.  

Tonnen/Gelbe Säcke, die mit anderen Abfällen oder gar mit Restmüll gefüllt sind, werden nicht  

abgefahren.  
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Die Grundprinzipien der Demokratie geben jedem Bürger eine Stimme, ermöglichen die freie Meinungsäußerung und schüt-
zen unsere individuellen Freiheiten. In dieser Form der Regierung dürfen wir nicht nur unsere Überzeugungen äußern, son-
dern auch aktiv an der Gestaltung unserer Gesellschaft teilnehmen. Diese Möglichkeit, Einfluss zu nehmen, ist ein Privileg, das 
nicht überall auf der Welt gewährt wird. Es ist entscheidend, dass wir uns bewusst sind, dass Demokratie keine Selbstverständ-
lichkeit ist, sondern ein System, das aktiv gepflegt und verteidigt werden muss. Manchmal erkennen wir erst den wahren Wert 
der Demokratie, wenn wir uns vorstellen, wie es wäre, ohne sie zu leben. Lassen Sie uns daher die Bedeutung unserer demo-
kratischen Werte schätzen und uns gemeinsam dafür einsetzen, sie zu bewahren.

In unserem demokratischen Staat sind Demonstrationen und Proteste Ausdruck der Vielfalt und Meinungsfreiheit, die wir 
schätzen. Solange sie auf sachliche Art und Weise erfolgen und nicht den großen Schaden von vielen anderen herbeiführen, 
sind sie nicht nur erlaubt, sondern sogar gewünscht. Dies zeigt, dass wir als Bürger die Freiheit haben, unsere Stimme zu er-
heben und für Veränderungen einzustehen, die uns am Herzen liegen. Lassen Sie uns daher gemeinsam die Demokratie als 
kostbares Gut wertschätzen, aktiv daran teilnehmen und uns bewusst machen, dass es in unseren Händen liegt, dieses Erbe für 
kommende Generationen zu bewahren. Vielen Dank.

Ihr Roman Schäffler, 
Erster Bürgermeister
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März-Ausgabe
Redaktionsschluss: 01.03.2024

Anzeigenschluss: 06.03.2024
Erscheinungstermin: 15.03.2024

Apothekennotdienste:

Apotheke Schug am Turm, Kemnath:	 19.2., 27.2., 6.3., 14.3.
Stadt-Apotheke, Kemnath:	 17.2., 25.2., 4.3., 12.3.
Vorstadt-Apotheke, Kemnath: 	 18.2., 26.2., 5.3., 13.3.
Apotheke Schug, Eschenbach:	 23.2., 2.3., 10.3.
Stadt-Apotheke, Eschenbach:	 20.2., 21.2., 29.2., 3.3., 8.3.
Altstadt-Apotheke, Pressath:	 28.2., 7.3., 15.3.
Franken-Apotheke, Weidenberg
mit Stadt-Apotheke, Grafenwöhr:	 22.2., 1.3., 9.3.

Apotheke Speichersdorf:	 16.2., 24.2., 11.3.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
(Wochenendnotdienst) Tel.: 116 117

NEUES VOM EINWOHNERMELDEAMT
Für das KEM-Journal Februar 2024 wurde bei den nachfolgenden Personenstandsfällen einer Veröffentlichung zugestimmt.

„Aufgrund stetig strenger werdender Datenschutzgesetze 
bitten wir die Angehörigen von außerhalb des Zuständigkeits-
bereichs des Standesamts Kemnath verstorbener Bürger und 
Bürgerinnen der Stadt Kemnath und Gemeinde Kastl künftig 
um eigenständige Kontaktaufnahme mit dem Bürgerbüro 
Kemnath, sofern eine Veröffentlichung der Sterbedaten im 
KEM-Journal gewünscht werden sollte. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis, dass eine Veröffentlichung andernfalls nicht mehr 
erfolgen kann.“

IMPRESSUM
Herausgeber:
Stadt Kemnath
Stadtplatz 38 • 95478 Kemnath
Tel. (09642) 707-0
Fax (09642) 707-50
info@kem-journal.de
www.kemnath.de

Geschäftszeiten
der Verwaltung:
Mo. - Do. 	 08.00 Uhr - 12.30 Uhr
Di. 	 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Do. 	 13.30 Uhr - 17.30 Uhr	
Fr. 	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Auflage: 4400
Erscheinungsweise:
monatlich; kostenlos an alle Haushalte
Gesamtherstellung: 
Druckerei Weyh Medien,
Marketing Druck- & Verlag GmbH
Kemnath • Tel. (09642) 14 28
Redaktion: Holger Stiegler

30.11.2023
Geburtsort: Weiden
Anastasia Andreea Gavril
Eltern: Dumitru und Adriana 
Paula Gavril, geb. Davidoaia
Kemnath, Friedrichstr. 12

27.12.2023
Geburtsort: Weiden
Isabella Marianne Helga Spies
Eltern: Alexander Erich 
und Kathrin Spies, 
geb. Weingärtner
Kemnath, Hohe Str. 51

30.12.2023
Geburtsort: Weiden
Peaches Bella Fanny Bauer
Eltern: Dominik Werner 
und Nadine Rebecca Bauer, 
geb. Breitschaft
Kemnath, Wunsiedler Str. 14 a

01.01.2024
Geburtsort: Marktredwitz
Malia Bayik
Eltern: Izzet und Theresa 
Marianne Bayik, geb. Einert
Kemnath, Brauhausstr. 11

02.01.2024
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Hannah Isabella Hoffmann
Eltern: Simon Hubert 
und Larissa Anna Sybille 
Hoffmann, geb. Müller
Kemnath, Eisersdorfer Str. 25 a

08.01.2024
Geburtsort: Bayreuth
Magdalena Melissa Rupprecht
Eltern: Markus Josef und 
Denise Michaela Rupprecht, 
geb. Wegmann
Kastl, Von-Weickmann-Str. 8

16.12.2023
Heiratsort: Kemnath
Karl-Heinz Bohrer und 
Monika Holzer, geb. Jurcíková
Kemnath, Köglitz 1

27.12.2023
Heiratsort: Kemnath
Nikolas Johannes Eckert und 
Anna-Lena Bauer
Vorbach, Oberbibrach, 
Weinbergstr. 24
Kemnath, Löschwitz, 
Reuther Str. 9

G E B U RT E N EHESCHL I E S S U N G E N
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+ Hüpfburg
+  Großes Gewinnspiel 

3 Monate den neuen Tiguan kostenlos fahren

+  Vorstellung 

DIE NEUEN von VW

www.auto-brucker.de
www.vw-ziegler.deMARKTREDWITZ Waldershofer Str. 14 

AB SOFORT 
GEMEINSAM 
FÜR SIE DA!

VORSTELLUNG

24.02.2024
10 – 15 UHR

TIGUAN PASSATID.7T-CROSS

+
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17.02.2024	 Kulturcafé Alte Druckerei
		  Kabarett & Musik "Du und ich - Geschichten 
		  ausm Lem", Eintritt frei, 19 Uhr, 
		  Kulturcafé Alte Druckerei

21.02.2024	 Stadtbücherei Kemnath 
		  Vorlesestunde, 15.15 - 16 Uhr, 
		  Stadtbücherei

22.02.2024	 Frauen-Union Kemnath
		  Vortrag "Erben und Vererben" (Notar J.  
		  Eichelsdörfer), 19 Uhr, Foyer Kemnath

23.02.2024	 Stadt Kemnath
		  Six Pack - Die A Capella Comedy-Show aus 
		  Bayreuth mit dem neuen Programm "Gold-
		  singer", 28 €, Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr, 
		  Foyer Kemnath

01.03.2024	 Katholischer Frauenbund Kemnath
		  Weltgebetstag der Frauen, 19 Uhr,  
		  Kirche in Wirbenz

02.03.2024	 Freiwillige Feuerwehr Markt Waldeck e.V.
		  Jahreshauptversammlung, 19 Uhr, 
		  Gasthof Goldener Engel/Waldeck

TERMINE

D
ie Seniorenfachstelle im Landratsamt hat den Se-
niorenwegweiser des Landkreises Tirschenreuth mit 
den neuesten Informationen veröffentlicht. Dabei 

handelt es sich nicht explizit um eine neue Auflage, sondern 
es wurden von zwischenzeitlichen Änderungen betroffene 
Inhalte vielmehr aktualisiert. 

Da sich wesentliche Inhalte und Ansprechpartner in immer 
kürzeren Abständen ändern, hatte sich die Seniorenfach-
stelle zum Ziel gesetzt, den Wegweiser auch in kürzeren 
Zeitabständen zu überarbeiten und so immer möglichst ak-
tuell zu halten.

Vor dem Hintergrund häufigerer Aktualisierungen wurde al-
lerdings entschieden, nicht mehr für jeden Stand auch eine 
gedruckte Fassung zu veröffentlichen, sodass diese Version 

insoweit auf der Homepage des Landkreises Tirschenreuth 
unter www.kreis-tir.de angesehen und abgerufen werden 
kann. Für weitere Aktualisierungen sind zu gegebener Zeit 
in jedem Fall aber auch wieder Druckfassungen geplant!

Ungeachtet der Erscheinungsform möchte der Landkreis 
Tirschenreuth neben den Seniorinnen und Senioren auch 
deren Angehörige ansprechen, sodass alle in dem Wegwei-
ser umfassende und schnelle Informationen sowie Rat und 
Hilfe bei Fragen zu den unterschiedlichen Situationen finden 
können.

Stets wird dabei versucht, die Inhalte möglichst einfach und 
unkompliziert zu formulieren, damit der Zugang zu den In-
formationen erleichtert und Barrieren vermieden werden.

AUF DEN AKTUELLEN STAND GEBRACHT
SENIORENWEGWEISER DES LANDKREISES 

02.03.2024	 Sportschützen Kastl 
		  Königsproklamation, 19 Uhr, 
		  Schützenhaus

06.03.2024	 Stadtbücherei Kemnath 
		  Vorlesestunde, 15.15 - 16 Uhr, 
		  Stadtbücherei

07.03.2024	 FC.Bayern Fanclub Bavaria 1989 Kemnath
		  Monatsversammlung, 19 Uhr, Vereinsheim

07.03.2024	 Stadt Kemnath 
		  Kemnather Wochenmarkt, 9 - 13 Uhr,  
		  Stadtplatz Kemnath

09.03.2024	 Jägermeisterstammtisch Kastl 
		  16. Kastler Starkbierfest, Einlass: 19 Uhr,  
		  Beginn: 20 Uhr, Schützenhaus Kastl

09.03.2024	 Kunterbunter Kinderbasar 
		  Kinderbasar, 13 - 15 Uhr 
		  (Einlass für Schwangere 12 Uhr), 
		  Mehrzweckhalle Kemnath

09.03.2024	 FC.Bayern Fanclub Bavaria 1989 Kemnath
		  Busfahrt zum Bundesligaspiel FC.Bayern  
		  München gegen FSV Mainz 05. 
		  Abfahrt: 8.30 Uhr, Vereinsheim

10.03.2024	 Evangelische Gemeinden der Kulmregion 
		  Treffen der Chöre und Vokalensembles der  
		  evangelischen Gemeinden der Kulmregion/ 
		  Musikalischer Gottesdienst, 
		  16 Uhr, St. Johannis-Kirche Wirbenz



Februar 2024 | 7

Komplettlösungen für 
Ihren Energiebedarf

• Photovoltaik
• Stromspeicher
• Wärmepumpe 

alles aus einer Hand.

Lassen Sie sich kostenlos und 
unverbindlich von uns beraten!

Sonnenbatterie-Center Franken GmbH
Unterwaizer Straße 6, 95500 Altenplos
T: 0921 78 77 67-0, www.sbc-franken.de

IHRE VORTEILE IM ÜBERBLICK!
 

• regional vor Ort

• eigene Montageteams

• Familienbetrieb 2. Generation

• 25 Jahre Erfahrung

• transparente Angebote

• Beratung von A - Z
 

JETZT BERATEN LASSEN!

               FACHVORTRÄGE
          FÜR INTERESSENTEN 

   Über die Themen Wärmepumpe,     
   Photovoltaik und Stromspeicher

Unsere Termine finden Sie online

 WIR BITTEN UM ANMELDUNG

 

GEMEINDE KASTL 
Az. 091-15-De                   

Kastl, 19.01.2024 

 

 

Bekanntmachung 
 

Vollzug des Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG);  
Dienstversammlung der Freiw. Feuerwehr Reuth bei Kastl 
 
Die Wahl des Kommandanten und des Kommandantenstellvertreters der Freiwilligen 
Feuerwehr Reuth bei Kastl findet in der Dienst- und Jahresversammlung am: 
 

Freitag, 16. Februar 2024, um 19.00 Uhr 
 

im Feuerwehrgerätehaus in Reuth statt. 
 
Die Gemeinde Kastl, vertreten durch 1. Bürgermeister Hans Walter lädt hierzu alle 
Feuerwehrdienstleistenden (aktiven) Mitglieder der Freiw. Feuerwehr Reuth bei Kastl, die 
das 16. Lebensjahr vollendet haben (= Wahlberechtigte) ein.  
 
Nach Art. 8 Abs. 2 des Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG) sind der Kommandant 
und dessen Stellvertreter, aus der Mitte der Wahlberechtigten zu wählen. Die Amtszeit 
beträgt sechs Jahre. Feuerwehrkommandant kann werden, wer nach Vollendung des 18. 
Lebensjahres mindestens vier Jahre in einer Feuerwehr Dienst geleistet und die 
vorgeschriebenen Lehrgänge mit Erfolg besucht hat. 
 
Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung vorzubringen. Gewählt wird mittels 
Stimmzettel in geheimer Abstimmung. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen 
gültigen Stimmen erhält. Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch die Gemeinde Kastl 
im Benehmen mit dem Kreisbrandrat. 
 
Um zahlreiches Erscheinen aller aktiven Mitglieder (Feuerwehrdienstleistenden) wird 
gebeten. 
 
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Totengedenken 
3. Bekanntgabe der Tagesordnung 
4. Verlesen des letzten Protokolls 
5. Bericht des Vorsitzenden 
6. Bericht des Kommandanten 
7. Bericht des Kassiers 
8. Aussprache zu den Berichten 
9. Kassenprüfbericht mit Entlastung der Vorstandschaft 
10. Neuwahl des Kommandanten und des Kommandanten-Stellvertreter 
11. Neuwahl der Vorstandschaft 
12. Ehrungen 
13. Grußworte 
14. Wünsche und Anträge 

 
Kastl, 19.01.2024 
 
GEMEINDE KASTL 
 
 
Hans Walter 
Erster Bürgermeister 

 

Stadt Kemnath 
Az. 091-15-De                   

Kemnath, 29.01.2024 

 

 

Bekanntmachung 
 

Vollzug des Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG);  
Dienstversammlung der Freiw. Feuerwehr Kötzersdorf 
 
Die Wahl eines weiteren Kommandanten-Stellvertreter der Freiwilligen Feuerwehr 
Kötzersdorf findet in der Dienst- und Jahresversammlung am: 
 

Freitag, 8. März 2024, um 19.30 Uhr 
 

im Vereinslokal Landgasthaus Busch in Kötzersdorf statt. 
 
Die Stadt Kemnath, vertreten durch 1. Bürgermeister Roman Schäffler lädt hierzu alle 
Feuerwehrdienstleistenden (aktiven) Mitglieder der Freiw. Feuerwehr Kötzersdorf, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben (= Wahlberechtigte) ein.  
 
Nach Art. 8 Abs. 2 des Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG) sind der Kommandant 
und dessen Stellvertreter, aus der Mitte der Wahlberechtigten zu wählen. Die Amtszeit 
beträgt sechs Jahre. Feuerwehrkommandant kann werden, wer nach Vollendung des 18. 
Lebensjahres mindestens vier Jahre in einer Feuerwehr Dienst geleistet und die 
vorgeschriebenen Lehrgänge mit Erfolg besucht hat. 
 
Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung vorzubringen. Gewählt wird mittels 
Stimmzettel in geheimer Abstimmung. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen 
gültigen Stimmen erhält. Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch die Stadt Kemnath im 
Benehmen mit dem Kreisbrandrat. 
 
Um zahlreiches Erscheinen aller aktiven Mitglieder (Feuerwehrdienstleistenden) sowie der 
Vereinsmitglieder wird gebeten. 
 
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
4. Bericht des Vorsitzenden 
5. Bericht des Kommandanten 
6. Bericht des Jugendwartes 
7. Bericht der Kinderfeuerwehr 
8. Bericht des Schriftführers und Kassiers 
9. Kassenprüfbericht  
10. Entlastung der Vorstandschaft 
11. Neuwahl eines weiteren Kommandanten-Stellvertreter 
12. Neuaufnahmen und Ehrungen 
13. Grußworte 
14. Wünsche und Anträge 

 
Kemnath, 29.01.2024 
 
STADT KEMNATH 
 
 
Roman Schäffler 
Erster Bürgermeister 

MITARBEITER
GESUCHT

www.kemnath.de

•      für die Reinigung mehrerer kommunaler Liegenschaften
       (entsprechend dem Aufwand für die jeweiligen Bereiche)

•     attraktive Vergütung nach TVöD

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Nähere Informationen finden Sie unter: 
www.kemnath.de/buergerservice/stellenausschreibungen

Reinigungskräfte (m/w/d)

Die Stadt Kemnath sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:
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und 1.200 Unternehmen mit Sitz im Landkreis 
Tirschenreuth haben in den letzten Wochen ein 
Anschreiben mit der Bitte bekommen, sich an der 

kreisweiten Unternehmensbefragung der Wirtschaftsför-
derung zu beteiligen. „Gerade in diesen Zeiten ist es wichtig, 
proaktiv auf die Unternehmen zuzugehen. Wir wollen in 
Erfahrung bringen, wie die Unternehmen den Wirtschafts-
standort bewerten und welche Anforderungen sie an ihre 
Wirtschaftsförderung haben“, erläutert Sachgebietsleiter 
Anton Kunz die Hintergründe der Befragung. “Auf der Basis 
der Ergebnisse kann das Leistungsangebot an die Bedarfe 
der Unternehmen angepasst werden. Ebenso kann im Nach-
gang der Befragung eine passgenaue Ansprache der Be-
triebe erfolgen”, so Projektleiterin Linda Wunderlich weiter. 

In der Befragung geht es neben einer Bewertung der Stand-
ortbedingungen unter anderem um die Entwicklungs-

WIRTSCHAFTSSTANDORT & WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
UNTERNEHMENSBEFRAGUNG IM LANDKREIS TIRSCHENREUTH

perspektiven der Betriebe, ihren Arbeitskräfte- und Flä-
chenbedarf, ihre Maßnahmen zum Klimaschutz sowie die 
Anforderungen der Betriebe an die Wirtschaftsförderung. 
„Wir hoffen, gerade auch im Eigeninteresse der Unterneh-
men, auf eine hohe Mitwirkung. Die erste Resonanz ist po-
sitiv, es ist jedoch wichtig, dass sich möglichst viele Unter-
nehmen beteiligen, um ein genaues Bild der wirtschaftlichen 
Lage und der Bedarfe der Unternehmen zu erhalten”, so An-
ton Kunz. 

Die Unternehmensbefragung läuft bis zum 23. Februar 
2024. Unternehmen, die sich beteiligen möchten, aber noch 
keinen Fragebogen erhalten haben, können sich für eine Teil-
nahme an Sachgebiet Kreisentwicklung, Regionalmanage-
ment und Wirtschaftsförderung wenden: Frau Linda Wun-
derlich, Telefon: 09631/88-749, E-Mail: linda.wunderlich@
tirschenreuth.de.

• IMMOBILIEN & SERVICE

• HAUSMEISTERSERVICE

• WOHNUNGSAUFLÖSUNG

• GRÜNANLAGENPFLEGE

• BAUMFÄLLUNG

• WINTERDIENST

U
m die Würde des Landesschützenkönigs, der Landes-
schützenliesl und des Landesjugendkönigs traten alle 
14 Gau-Hoheiten des Oberpfälzer Schützenbundes im 

Leistungszentrum Pfreimd an die Stände. Im Wettstreit der 
Gaujugendköniginnen und Gaujugendkönige gab Eva Merkl 
von den Kastler Sportschützen ihr Debüt. Gleich mit dem 
1.ten Schuss, einem 33,8 Teiler, gelang ihr dabei der entschei-
dende Treffer um die Würde der Landesjugendkönigin. Bei 
den Damen trat Maria Kausler von den Kastler Sportschützen 
an. Ihr gelang mit einem 69,9 Teiler zum wiederholten Mal der 
dritte Platz. Durch diesen großartigen Erfolg darf Eva Merkl 
zusammen mit dem neuen Landesschützenkönig den Ober-
pfälzer Schützenbund beim Bundeskönigsschießen vertreten. 
Mit einer Abordnung des OSB wird sie hierzu vom 07. bis 09. 
Juni in das Landesleistungszentrum des Nordwestdeutschen 
Schützenbundes nach Bassum (Nähe Bremen) reisen.

EVA MERKL NEUE LANDESJUGENDKÖNIGIN 
KASTLERIN SIEGT, MARIA KAUSLER WIRD BEI DEN DAMEN DRITTE 

Erfolgreiche Schützinnen
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Bürgerbudget 2024
Innerhalb der Vorschlagsfrist sind 
zwei Vorschläge für das das Bürgerbud-
get bei der Verwaltung eingegangen. 

Die Dorfgemeinschaft Löschwitz möchte eine 
„Büchertelefonzelle“ am Spielplatz in Löschwitz aufstellen, 
die mit Büchern und Spielen bestückt werden soll. Für die 
Anschaffung der ausgedienten Telefonzelle, deren Aufarbei-
tung und das Montagematerial hat die Dorfgemeinschaft die 
Förderung durch das Bürgerbudget beantragt. 

Ein weiterer Antrag ging ein vom Oldtimer SlalomCup Ober-
franken für die Durchführung der Oldtimer-Rundfahrt 
„Steinwald-Classic“. 

Beide Anträge entsprechen den Richtlinien. Da das Budget 
nicht vollständig ausgeschöpft wird, bewilligte der Stadt-
rat beide Vorhaben. Außerdem beschloss der Stadtrat, dass 
gleichlautende Projektvorschläge derselben Antragsteller 
maximal in zwei Jahren gefördert werden. 

Künftig Hybridsitzungen möglich 
Der Bayerische Landtag hat eine Änderung der Gemeinde-
ordnung beschlossen. Demnach ist es ab sofort möglich, in 
den kommunalen Gremien sogenannte „Hybridsitzungen“ 
zu halten, also Stadtratsmitglieder digital mit Video und Ton 
zuzuschalten, wenn sie nicht persönlich an der Sitzung teil-
nehmen können. Der Stadtrat hat nun beschlossen, dass Hy-
bridsitzungen künftig auch in Kemnath möglich sein sollen. 
Der Stadtrat wird hierzu in einer der kommenden Sitzungen 
im Rahmen der Änderung der Geschäftsordnung Regularien 
beschließen. 

Digitale Bekanntmachungen 
Die amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Kemnath wur-
den bisher durch Niederlegung und Aushang an der Amtsta-
fel am Rathausgebäude öffentlich amtlich bekannt gemacht. 
Künftig erfolgt die Veröffentlichung digital auf der Home-
page der Stadt Kemnath unter https://www.kemnath.de/be-
kanntmachungen. Die Geschäftsordnung wird dahingehend 
angepasst. 

Einbau von Funkwasserzählern 
Bisher mussten Kommunen laut Gemeindeordnung den Ein-
bau von Funkwasserzählern in der Wasserabgabesatzung 
regeln. Der Einbau war demnach möglich, Bürger hatten 
jedoch das Recht, dem ohne Begründung zu widersprechen. 
Der betreffende Abschnitt der Gemeindeordnung musste 
nun neu gefasst werden, weil er aufgrund nunmehr ergan-
gener höchstrichterlicher Rechtsprechung nicht mit dem 
Bundesrecht in Einklang stand. Künftig ist es den Wasser-
versorgern, in diesem Fall der Stadt Kemnath, selbst über-
lassen, Funkwasserzähler bei den Abnehmern zu installie-
ren. Auch das begründungslose Widerspruchsrecht fällt 
weg. Die Wasserabgabesatzung der Stadt Kemnath wurde 
entsprechend angepasst. Funkwasserzähler ermöglichen 
nicht nur die Fernauslesung, sondern erhöhen auch die Be-
triebssicherheit und Hygiene, da zum Beispiel Rückflüsse, 
Störungen und Lecks im Leitungsnetz deutlich schneller er-
kannt und lokalisiert werden können. 

AUS DEM STADTRAT KEMNATHWIRTSCHAFTSSTANDORT & WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
UNTERNEHMENSBEFRAGUNG IM LANDKREIS TIRSCHENREUTH

UNTERSCHIED ZWISCHEN 
HILFSMITTEL & PFLEGEHILFSMITTEL

Die Verwechslung von Hilfsmitteln und Pflegehilfsmitteln kann zu 
Unstimmigkeiten und Irritationen führen. Um Missverständnisse zu ver-
meiden, sollten Betroffene und ihre Angehörigen sich im Klaren darüber 
sein, welches Hilfsmittel für ihre spezifischen Bedürfnisse erforderlich ist. 
Bei Unsicherheiten ist der Austausch mit dem behandelnden Arzt oder 
den Pflegefachkräften hilfreich

Hilfsmittel sind Produkte die Erkrankungen von Gliedmaßen oder Or-
ganen sowie Behinderungen ausgleichen und so zum Behandlungserfolg 
beitragen. Diese Produkte müssen von einem Arzt per Rezept verordnet 
werden. 
Beispiele hierfür sind Hör-& Sehhilfen, Prothesen für fehlende Gliedma-
ßen, Rollstühle/Rollatoren, aber auch ärztlich verordnete Kompressions-
strümpfe. Im Sozialgesetzbuch unter §33 Abs. 1 SGB V sind die Hilfs-
mittel definiert und festgelegt. Die Kosten werden von den gesetzlichen 
Krankenkassen unabhängig von einem bestehenden Pflegegrad gewährt.

Pflegehilfsmittel erleichtern oder ermöglichen die häusliche Pflege. Hier 
handelt es sich um Technisch oder zum Verbrauch bestimmte Produkte, 
die die Pflege erleichtern, Beschwerden lindern und zur selbstständigen 
Lebensführung von Personen mit Pflegebedarf und einem festgestellten 
Pflegegrad beitragen. Beispiele sind hier u.a. Bade- & Toilettenhilfen, 
Lifter, Pflegebetten, Hausnotrufsysteme, aber auch Pflegehilfsmittel wie 
z.B. Einmalhandschuhe oder Inkontinenzmaterialien.
Für die Beantragung ist kein Rezept notwendig, dafür aber ein anerkann-
ter Pflegegrad und ein Antrag bei der Pflegekasse. Das Pflegeversiche-
rungssystem sichert den Anspruch von Menschen mit Pflegebedarf ab. 
Festgehalten ist dies im Sozialgesetzbuch §33 Abs. 1 SGB V.

Sie haben Fragen? Gerne steht Ihnen unser CASA DORO Team jederzeit 
zur Verfügung.

CASA DORO 
„Haus am Schirnitzbach“

Hinter dem Kloster 12  95478 Kemnath
 0 96 42 - 69990 - 0  kemnath@casadoro.de iPF
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Erfolgreiche Schützinnen
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„AUS ERSTER HAND“
CSU-OV KEMNATH LÄDT AM 29. FEBRUAR INS FOYER

D
ie CSU OV Kemnath lädt recht herzlich zur Veranstal-
tung „Aus erster Hand – im persönlichen Gespräch 
mit Christian Doleschal, MdEP, Landrat Roland Grill-

meier und Kemnaths 1. Bürgermeister Roman Schäffler“ ins 
Foyer der Mehrzweckhalle Kemnath ein. Sie findet statt am 
Donnerstag, 29. Februar 2024, um 19 Uhr. 

Die Interessierten erfahren in ungezwungener Atmosphäre 
mehr über aktuelle politische Entwicklungen und Entschei-
dungen bei Politik „aus erster Hand“. Geboten wird nicht die 
typisch politische Frontalbeschallung, sondern direkte und 

persönliche Gespräche mit Einblicken in aktuelle politische 
Entwicklungen und Entscheidungen. Europaabgeordneter 
Christian Doleschal, Landrat Roland Grillmeier und Bürger-
meister Roman Schäffler interessiert auch die Meinung der 
Zuhörer zu den relevanten politischen Themen. „Nutzen 
Sie diese Gelegenheit des persönlichen Austauschs, fragen 
Sie nach und diskutieren Sie auf Augenhöhe“, laden die Ver-
antwortlichen ein. „Aus erster Hand“ verspricht informative 
Einblicke und einen offenen Austausch für eine starke und 
informierte Gemeinschaft. Zur besseren Planung wird um 
Anmeldung per E-Mail an csu.kemnath@web.de gebeten. 

LEBENSRETTENDER STROM
ÖFFENTLICH ZUGÄNGLICHER DEFIBRILLATOR AM RATHAUS

D
en Kemnather Bürgerinnen und Bürgern steht ein 
neuer und öffentlich zugänglicher Defibrillator zur 
Verfügung. Installiert ist dieser an der Fassade im In-

nenhof des Rathauses der Stadt Kemnath, gleich neben dem 
barrierefreien Eingang.

Der plötzliche Herztod ist eine der häufigsten Todesursachen 
in Deutschland. Der Stromstoß eines automatischen Defibril-
lators („automatic external defibrillator“, kurz AED genannt), 
kann in der Zeit vor Eintreffen des Rettungsdienstes und des 
Notarztes Leben retten, wenn er durch Ersthelfer zeitnah 
zum Einsatz kommt.

Bei dem neuen Defibrillator handelt es sich um ein Gerät, das 
speziell für die Anwendung durch Laien entwickelt wurde und 
ohne medizinische Vorkenntnisse eingesetzt werden kann. 
Man muss nur den Anweisungen des automatischen integrier-
ten Assistenzsystems folgen. Der neue „Defi“ wurde als Ersatz 
für das alte Gerät angeschafft, das im Rathaus stationiert war. 

Vor der Anwendung des Defibrillators sollten folgende Schrit-
te ausgeführt werden:
1.	 Prüfen, ob die Person ansprechbar ist und atmet
2.	 Notruf 112 wählen 
3.	 Wenn keine Atmung vorliegt, Wiederbelebung starten 

(Herzdruckmassage und Beatmung)
4.	 Defibrillator anwenden

Da die Wiederbelebung nicht unterbrochen werden darf, 
sollte man mindestens zu zweit sein. Außerdem ist es wich-
tig, dass der Patient nicht im Wasser liegt und sich auf einem 
nichtleitenden Untergrund befindet. 

Weil der Defibrillator im Freien aufbewahrt wird, muss er 
durch einen speziellen beheizten Wandkasten vor der Wit-
terung geschützt werden. Der Deckel des Kastens kann mit 
einer Drehung nach rechts abgeschraubt und der Defibril-
lator entnommen werden. Dann öffnet man den Deckel des 

Defibrillators, in dem sich die Elektroden und eine bebilderte 
Anleitung zur Anbringung befinden. Der kleine und kompakte 
Lebensretter analysiert zunächst den Herzrhythmus des Pa-
tienten. Der Patient sollte in diesem Moment weder berührt 
noch bewegt werden. Die Software entscheidet dann, ob die 
Auslösung eines Impulses notwendig ist. 

Das ist der Fall, wenn eine starke Herzrhythmusstörung, zum 
Beispiel Kammerflimmern, vorliegt. Dann erst wird die Funk-
tion des Defibrillators freigeschaltet. Im Falle eines Herz-
stillstandes jedoch hilft kein Stromstoß, sondern es muss die 
manuelle Wiederbelebung mittels der Herzdruckmassage 
fortgesetzt werden. Auch in diesem Fall überprüft das Gerät 
in regelmäßigen Abständen den Herzrhythmus, die Elektro-
den dürfen also nicht abgenommen werden. Was genau zu tun 
ist, sagt das Gerät. Ersthelfer müssen also keine Angst haben, 
etwas falsch zu machen – denn falsch wäre im Notfall nur das 
Nichtstun.

„Trotz der einfachen Bedienbarkeit des Gerätes empfiehlt es 
sich, die Anwendung eines AED für den Notfall zu trainieren“, 
erklärt Bürgermeister Roman Schäffler, und weist daraufhin, 
dass der BRK-Kreisverband Kurse zur Unterweisung in die 
Maßnahmen der Frühdefibrillation und der Ersten Hilfe für 
alle Interessierten anbietet. Der Umgang mit dem Gerät wird 
mittlerweile bei allen Ersthelferkursen geschult und trainiert.

Der Defi wurde vorgestellt
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FAIRTRADE AKTUELL

UNSERE LIEBSTEN FAIRTRADE-PRODUKTE
Fairer Handel liegt im Trend. In Deutschland wächst 

zunehmend das Bewusstsein für nachhaltigen Konsum 

sowie gerechtere Handelsstrukturen. Auf kommunaler 

Ebene spielt der faire Handel in allen gesellschaftlichen 

Bereichen eine wichtige Rolle, zunehmend auch bei der 

öffentlichen Beschaffung. 

Fairtrade-Towns fördern den fairen Handel auf kommu-

naler Ebene und sind das Ergebnis einer erfolgreichen 

Vernetzung von Akteur(innen) aus Zivilgesellschaft, 

Politik und Wirtschaft, die sich gemeinsam lokal für den 

fairen Handel stark machen. Das Engagement der vie-

len Menschen zeigt, dass eine Veränderung möglich ist, 

und dass jede und jeder etwas bewirken kann.

Für die Auszeichnung zur Fairtrade-Town, wovon 

es in Deutschland aktuell 864 gibt, musste die Stadt 

Kemnath bei ihrer damaligen Bewerbung nachweis-

lich fünf Kriterien erfüllen, die das Engagement für 

den fairen Handel auf verschiedenen Ebenen einer 

Kommune betreffen. So bedurfte hierzu es eines Be-

schlusses des Stadtrates, der Gründung einer Steue-

rungsgruppe, dem Verkauf von Produkten aus fairem 

Handel im lokalen Einzelhandel und in der Gastrono-

mie, dem fairen Handel in öffentlichen Einrichtungen 

wie Schulen, Vereinen sowie kirchlichen Einrichtungen 

sowie einer aktiven Öffentlichkeitsarbeit.

Seit 21.02.2016 ist Kemnath die 398. Fairtrade Town in 

Deutschland. Dieser Titel ist aber nicht auf Dauer ver-

geben. Alle zwei Jahre bedarf es einer Titelerneuerung. 

Die Antragstellung bei Fairtrade Deutschland e. V. zur 

Titelerneuerung ist zwischenzeitlich erfolgt. Der An-

trag wird nach Einreichung durch Fairtrade Deutsch-

land e. V. geprüft. Das Ergebnis wird der Stadt Kemnath 

mitgeteilt. Die Auszeichnung zur Fairtrade-Town ist 

dabei nicht nur das Ziel, sondern der Startschuss für 

viele weitere Projekte in der Fairtrade-Town.  

FAIRTRADE AKTUELL

NEUES AUS DER FAIRTRADE-STADT

LEBENSRETTENDER STROM
ÖFFENTLICH ZUGÄNGLICHER DEFIBRILLATOR AM RATHAUS

FAIR & REGIONAL
Susanns erste WahlSusanns erste Wahl

GETRÄNKESTODL

AB SOFORT NEU BEI UNS

 ReweKemnath       rewe_kemnath

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag von 07:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Der Defi wurde vorgestellt
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Z
ehn Tage dauerte die Grüne Woche in 
Berlin, die weltweit größte und wichtigste 
Messe zum Thema Landwirtschaft und 

Ernährung. 1.400 Aussteller aus 61 Ländern 
präsentierten den 300.000 Besuchern dort auf 
einer Fläche von 118.000 m² ihre Heimat, ihre 
Produkte und ihre Ideen.

Erstmalig war in diesem Jahr dort auch die Klos-
terbrauerei Kemnath vertreten. An einem ge-
meinsamen Stand der bayerischen Klosterbraue-
reien vermittelte die Klosterbrauerei als einer 
der wenigen Aussteller aus der Oberpfalz dort traditionelle 
Braukultur und schenkte Kemnather Bier an Gäste aus aller 
Welt aus. Auch ein Bus mit Besuchern aus Kemnath reiste 
mit an.

Diplombraumeister und Inhaber der Klosterbrauerei 
Kemnath, Johannes Ponnath zieht ein positives Fazit. „Die 
Möglichkeit, sich einem so großen Publikum zu präsentie-
ren, hat man nicht oft. Es ist alles super gelaufen.“ Er kann 
sich gut vorstellen, im nächsten Jahr wieder an der Grünen 
Woche teilzunehmen. 

Mit dabei waren auch Kemnaths Bürgermeister Roman 
Schäffler und Landrat Roland Grillmeier. Auf der Bühne der 
Bayernhalle stellten sie gemeinsam mit Johannes Ponnath 
die Stadt Kemnath und die Brauerei, den Landkreis und die 
Oberpfälzer Zoiglkultur vor. Anschließend hatten die Bur-
schen der „Schwarzenbacher Schenkelzinterer“ die Auf-

OBERPFÄLZER BRAUKULTUR IN BERLIN
KEMNATHER KLOSTERBRAUEREI AUF DER GRÜNEN WOCHE 

merksamkeit und Begeisterung des Publikums mit ihrer 
Schuhplattel-Einlage sicher. 

Für Bürgermeister Roman Schäffler war es von Anfang an 
selbstverständlich, mit nach Berlin zu fahren und die Klos-
terbrauerei zu unterstützen: „Die Stadt Kemnath ist eng mit 
der Geschichte des Klosters und der Klosterbrauerei ver-
bunden. Deshalb ist es uns wichtig, unsere Heimat gemein-
sam zu vertreten und zu zeigen, dass bei uns die klösterliche 
Tradition, regionale Kultur, Wirtschaft und Wertschöpfung 
Hand in Hand gehen.“ So hat zum Beispiel die Kemnather 
Passion, die 2025 wieder stattfindet, ihren Ursprung im 
Kloster. 

EINDRUCK.

www.weyh-druck.de

  Ein „Prost“ auf die Grüne Woche

Es wurde „aufgetanzt“ in Berlin
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Ortsverband Kemnath

Landrat

Roland Grillmeier

Europaabgeordneter

Christian Doleschal
Erster Bürgermeister 

Roman Schäffl er

Erfahren Sie in ungezwungener Atmosphäre mehr über aktuelle politische Entwicklungen 

und Entscheidungen bei Politik „aus erster Hand“. Keine typisch politische Frontalbeschallung, 

sondern direkte und persönliche Gespräche mit Einblicken in aktuelle politische Entwick-

lungen und Entscheidungen. 

Europaabgeordneter Christian Doleschal, Landrat Roland Grillmeier und Bürgermeister 

Roman Schäffl er interessiert auch Ihre Meinung zu den relevanten politischen Themen. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit des persönlichen Austauschs, fragen Sie nach und diskutieren 

Sie auf Augenhöhe. „Aus erster Hand“ verspricht informative Einblicke und einen offenen 

Austausch für eine starke und informierte Gemeinschaft.

Donnerstag, 29. Februar 2024
1900 Uhr
Foyer Mehrzweckhalle Kemnath

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung per E-Mail an

csu.kemnath@web.de
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Im persönlichen
   Gespräch mit

Foyer Mehrzweckhalle 
  Kemnath 
       Do., 29. Februar
           1900 UhrAus erster Hand

Christian Doleschal, MdEP

   Landrat Roland Grillmeier

   Erster Bürgermeister  
     Roman Schäffler

B
ei der Jahreshauptversammlung des Mitarbeiter- und 
Pensionärsvereins Siemens Kemnath im Gasthaus 
zur Fantasie standen nicht nur Neuwahlen auf dem 

Programm, sondern auch ein Rückblick auf das zehnjährige 
Bestehen des Vereins.

Hans Walter, seit Oktober 2016 als Vorsitzender im Amt, 
erklärte, dass er sich für weitere zwei Jahre zur Verfügung 
stellt, danach aber aufgrund seiner vielfältigen Verpflichtun-
gen aufhören wird. Er wurde einstimmig wiedergewählt und 
stellvertretende Vorsitzende Elisabeth Haberberger wür-
digte seine Leistungen, besonders bei der Organisation und 
Durchführung von Veranstaltungen. Neuer Kassier wurde 
Fabian Wöhrl, der die Aufgabe von Simon Melzner über-
nimmt. 

Während seines Tätigkeitsberichts hob Walter die erfolg-
reiche Fortführung der „Weihnachtsbude“ hervor, die nach 
der pandemiebedingten Pause eine beeindruckende Spen-
densumme von 2.000 Euro für die Kinderkrebshilfe Ober-
pfalz-Nord erzielte. Des Weiteren berichtete Walter über 
verschiedene Veranstaltungen, darunter eine Burgführung 
in Falkenberg und eine Führung im Geschichtspark Bärnau. 
Auch ein Preisschafkopf und eine Betriebsbesichtigung 

bei IGZ in Falkenberg 
standen auf dem Pro-
gramm. Trotz der Her-
ausforderungen durch 
die Pandemie wuchs die 
Mitgliederzahl. Seit der 
Gründung im Jahr 2013 
diente der Verein als 
Plattform für Mitarbei-
ter und Pensionäre von 
Siemens Kemnath, um 
sich zu vernetzen, ge-
meinsame Aktivitäten zu 
planen und sich gegen-
seitig zu unterstützen. 
Walter betonte, dass der Verein in dieser Zeit nicht nur eine 
Gemeinschaft aufgebaut, sondern auch einen Beitrag zum 
sozialen und kulturellen Leben in der Region geleistet hat.

Besondere Anerkennung zollte Walter dem Gründungsvor-
sitzenden Dieter Wax und dem damaligen Standortleiter Al-
fred Koch, deren Ideen und Hingabe in den ersten drei Jah-
ren maßgeblich zum Erfolg und zur Entwicklung des Vereins 
beitrugen. Foto: Lukas Kopp

EIN JAHRZEHNT DES ENGAGEMENTS
JHV DES MITARBEITER- UND PENSIONÄRSVEREINS SIEMENS KEMNATH

Es wurde „aufgetanzt“ in Berlin

Neuer Kassier (r.)
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P
remiere gelungen: Anders lässt sich die erste KEM-
Gala nicht bilanzieren. Und das macht Hoffnung auf 
mehr. Das Foyer der Mehrzweckhalle war in warmes 

Licht getaucht, die Achter- beziehungsweise Zehner-Tische 
mit weißen Tischecken überzogen, über den Stühlen waren 
weiße Hussen und die Servietten waren aus Stoff. Schon op-
tisch wurde beim Betreten des Saales deutlich, dass es sich 
hier um keine 08/15-Veranstaltung handeln wird. Es war ein 
besonderes Ambiente, das die Verantwortlichen der KEM-
Event GmbH um Nicole Kiele und Mike Raps hier bereits im 
Vorfeld geschaffen hatten.

„Etwas Neues ausprobieren und schauen, ob es funktioniert“, 
hatte Bürgermeister Roman Schäffler bei der Begrüßung der 
Gäste zur Motivation der Veranstaltung betont. Eben kein 
„reiner Ball“ sollte es sein, sondern eine Mischung, bei der 
auch die Kulinarik und der gesellige Austausch nicht zu kurz 
kommen. „Die Veranstaltung war auch in sehr kurzer Zeit 
ausverkauft“, betonte Schäffler im Gespräch mit Oberpfalz-
Medien. Bewusst habe man die Kapazität auf 100 Personen 
begrenzt, allerdings sei die Nachfrage nach Tickets schon hö-
her gewesen. Dass es eine Neuauflage geben wird, daran ließ 
der Bürgermeister keinen Zweifel. 

Die Strategie ist auf jeden Fall aufgegangen – und so ist es 
ein Fest für die Sinne geworden, bei dem Augen, Ohren, Gau-
men und die Tanzbeine gleichermaßen angesprochen wur-
den. Auf der Speisekarte stand ein Drei-Gänge-Menü mit 
kulinarischen Köstlichkeiten vom Kemnather Rauchkessel: 

Serviert wurde als Vorspeise 
eine Grüne Winter-Bowl, der 
Hauptgang war ein ausge-
zeichnetes Beef Wellington in 
Portwein-Soße mit Kartoffel-
variationen und Speckbohnen, 
ein leckeres Dessert runde-
te das Essen ab. Zu späterer 
Stunde gab es noch ein Käse- 
und Antipasti-Buffet. 

Für die Musik sorgt die vier-
köpfige Band „Barfly“, die 
bereits während des Essens 
angenehme Lounge-Musik 
spielte. Zum Tanzen lud sie mit 
ihrem abwechslungsreichen Stilmix ein, der von Walzer über 
Jive und Foxtrott bis hin zum Disco-Fox und Freestyle reich-
te. Sogar beim Linedance fand sich eine begeisterte Tänzer-
schar, der scherzhaft „angedrohte“ Paso Doble blieb zum 
Glück für viele Tänzer aber aus.  

Viel Applaus gab es auch für die „Magic D’light Show“ des 
Tanzillusionisten Dennis Serikow aus Leipzig: Er verband 
bei seiner Darbietung seinen mechanisch-illusionären Tanz-
stil, der beispielsweise an Breakdance erinnerte, mit Magie 
und anderen obskuren Kunstformen. Kurz: Schwarzlicht, 
Animation und Tanz wurden gemischt mit Zauberei und  
Lichtspielen. 

TANZEN UND GENIESSEN
ERSTE KEM-GALA IM FOYER ÜBERZEUGTE DIE BESUCHER
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Garagentor-Systeme und Türen
Objekttüren und Zargen
Industrietor-Systeme
Verlade- und Logistiksysteme

JETZT ÜBER 50 % SPAREN
Aktion bis zum 29.02.2024

SEKTIONALTOR ISO 20
Inkl. Torantrieb & Fernsteuerung

999 €Statt 2.068 €  
(UVP d. Herst.) nur
Preis inkl. MwSt., ohne Montage. 

DAS TOR FÜR RENOVIERER
GARAGENTOR MIT 20 MM DICKE UND HOHER DÄMMUNG

✔  Hohe Dämmung: Garagen-Sektionaltor mit  
20 mm Dämmung

✔  „Woodgrain“-Oberfläche in hellem 
Verkehrsweiß oder modernem Anthrazitgrau

✔  Energiespar-Torantrieb „NovoPort®“ mit 
Fernsteuerung

✔  Garagentor-Austausch mit vielen  
Renovierungsvorteilen (siehe Rückseite)

Edle Satin- 
Oberfläche

Weiß- 
aluminium

Grau- 
aluminium

Lichtschranke 
„Easy“

LED- 
Lichtleiste

 ATTRAKTIVE OBERFLÄCHEN, FARBEN UND ZUBEHÖRE ZUM GERINGEN AUFPREIS!

www.novoferm.de
SmartHome-

Paket

www.novoferm.de

Garagentor-Systeme und Türen
Objekttüren und Zargen
Industrietor-Systeme
Verlade- und Logistiksysteme

DAS TOR FÜR ENERGIE-SPARER
GARAGENTOR MIT 45 MM DICKE, THERMISCHER TRENNUNG UND 
BESONDERS HOHER DÄMMUNG

   NUR BEI NOVOFERM:* Sektionaltor Evolution  
mit 45 mm Dämmung und thermisch  
getrennten Sektionen

  Deutlich verbesserte Wärme dämmung im 
Vergleich zu herkömmlichen Toren

  ✔   Große Auswahl an modernen und  
endbeschichteten Oberflächen

  Energiespar-Torantrieb „NovoPort®“ mit 
Fernsteuerung

*Im Bereich von Torlösungen mit vergleichbaren Sektionsdicken. **Voraussetzungen für die RC 2-Sicherheit finden Sie unter www.novoferm.de/rc2-sicherheit.

JETZT ÜBER 1.200 € SPAREN
Aktion bis zum 29.02.2024

SEKTIONALTOR ISO 45
in Großsicke, inkl. Torantrieb & Fernsteuerung

1.279 €Statt 2.539 €  
(UVP d. Herst.) nur
Preis inkl. MwSt., ohne Montage. 

RC 2-Sicher-
heitspaket**

Lichtschranke 
„Easy“

LED- 
Lichtleiste

 ATTRAKTIVES ZUBEHÖR ZUM GERINGEN AUFPREIS!

SmartHome-
Paket

✔  Deutlich verbesserte Wärme dämmung 

im Vergleich zu herkömmlichen Toren

NUR BEI NOVOFERM*

✔  Sektionaltor Evolution mit 

thermischer Trennung

*Im Bereich von Torlösungen mit vergleichbaren Sektionsdicken.

Besuchen Sie unsere Auss tellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! Hebebühnen/Raupenkran-Vermietung

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwo-bauelemente.de

• Fenster
• Haus- und Zimmertüren
• Parkett- und Korkböden
• Wohndachfenster
• Insekten- und Sonnenschutz
• Garagentore und Torantriebe
• Wintergärten und Vordächer

• Überdachungen und Carports
• Fensterbänke
• Rollokästen und Rolläden
• Markisen und Jalousien
• Holzdecken und Holzwaren
• Innenausbau und Treppen

E
ndlich startet der Kemnather Wochenmarkt in die 
neue Saison 2024. Mit dabei sind natürlich wieder 
unsere treuen Stamm-Fieranten, sowie auch ein paar 

neue Aussteller und einige Info Stände. Am 7. März, von 9 – 
13 Uhr können auf dem oberen Stadtplatz nun wieder aller-
hand leckere regionale Produkte unserer Direktvermarkter 
erworben werden.

WARTEN HAT EIN ENDE…

www.kemnath.de

WOCHENMARKT
STADTPLATZ KEMNATH
VON 9.00 – 13.00 UHR

KEMNATHER

Lerne regionale Produkte zu schätzen,
um deine Heimat zu schützen!

regional & 
nachhal�g

Dieser Flyer besteht aus Recyclingpapier.

07.03.2024

Samstag, 24. februar 2024
von 14:00 - 16:00 Uhr

WALDHÜTTE
TAG DER OFFENEN

Wir laden alle Besucher herzlich zum Tag der
offenen Waldhütte in unserem Waldkindergarten

Am Anzenberg 2 in 95478 Kemnath ein.

DEKORATIVES AUS DEM
WALDLADEN
WICHTIGE INFOS & BILDERGALERIE
WALDKLEIDUNGSAUSSTELLUNG
DURCH DIE JAHRESZEITEN

WALDQUIZ &
WALDFÜHRUNG
STOCKBROT AM 
LAGERFEUER
KAFFEE & KUCHEN

www.kitas-kemnath.de

Wir freuen uns auf Euch!

aus gründen der nachhaltigkeit bitten wir darum,
teller, tassen und besteck selbst mitzubringen !
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D
ie „Toten Hosen“ haben bekanntlich 
„1000 gute Gründe“. Bei den „Troglauern“ 
sind es zwar „nur“ 20 gute Gründe – aber 

die lohnen sich ebenfalls groß zu feiern im Jahr 
2024.

Ein einmaliger Auftritt hätte es eigentlich sein 
sollen, damals im Jahr 2004. Und nun? Die „Trog-
lauer“ feiern ihr 20-jähriges Bestehen mit einem 
großen Open Air am 13. Juli auf dem Stadtplatz 
Kemnath. Aus dem Spaßprojekt ist die beständi-
ge „Heavy Volxmusic“ geworden, die auch jen-
seits der Alpen begeistert. Musikalisch sind und 
waren sie schon immer. Auch in verschiedenen 
Bands haben sie schon immer gespielt. Aber 
alle - damals noch sechs - Burschen gemeinsam 
auf der Bühne und in einer Combo standen sie bis 2004 noch 
nicht. „Und dass es soweit kam, war dann doch eher Zufall. 
Beim Fest des TSV 1960 Kastl war eine Band ausgefallen und 
wir sollten in die Bresche springen“, erinnert sich Front-Sän-
ger „Domml“ Thomas Wöhrl. 

Seither sind die „Troglauer“ – die „Buam“ haben die ausge-
wachsenen Mannsbilder mittlerweile eigentlich abgelegt, 
aber letztlich ist es ihnen egal - regelmäßig in bekannten 
Fernsehsendungen zu Gast: „Immer wieder Sonntags“, „Fern-
sehgarten“, „Abendschau“, sie waren vermutlich die erste 
Band, die in Lederhosen bei MTV aufgetreten ist, und per-
formten in der Pro7- Show „My Hit Your Song“. Auch der 
Kemnather Stadtplatz ist zum Wohnzimmer geworden: Dem 
ersten Open-Air dort im Jahr 2008 folgten noch weitere, 
letztmals 2019 zur Feier des 15-jährigen Bestehens. 

Dass sich das alles so gut entwickelt, war weder plan- noch 
vorhersehbar. „Es ist in den 20 Jahren immer wieder etwas 
passiert, womit wir nicht gerechnet haben“, betont Domml. 
Der Faktor Glück, so die Musiker übereinstimmend, habe 
schon auch seinen Stellenwert gehabt. Es gehört aber auch 
Disziplin und Ausdauer dazu. „Anfangs waren wir ja ein rei-
nes Spaßprojekt. Um bestehen zu können, braucht es aber 
auch Fleiß, Geduld und manchmal etwas Ernsthaftigkeit“, be-
tont Bandkollege Mike Raps. Sonst wären auch die weit über 
1000 Auftritte nicht möglich, die die Troglauer in den vergan-
genen knapp zwei Jahrzehnten absolviert haben.

Für das 20-jährige Jubiläum haben sich die Troglauer auch 
wieder Gäste eingeladen: Erwartet wird zum einen das Coun-
try-Duo „Wild as her“, bestehend aus Caro von Brünken und 
Chris Kaufmann. Letzterer war unter anderem jahrelang Gi-
tarrist bei „Truck Stop“. Ebenfalls auf der Bühne stehen wird 
das „bayerische Cowgirl aus Plattling“ Nicki. „Wir haben uns 
beim ZDF-Fernsehgarten kennengelernt und vor Ort gleich 
ausgemacht, dass sie nach Kemnath zum Open Air kommt“, 
freut sich Domml.  

Im Gepäck wird sie ihre ganzen Hits haben – von „Servus, 
mach’s guat“ über „Wenn i mit dir tanz“ und „Wie a Traum“ 
bis hin zu „Samstag Nacht“ und natürlich „I bin a bayrisches 
Cowgirl“. Die fünf Troglauer werden einen Querschnitt ihres 
20-jährigen musikalischen Schaffens präsentieren, auch die 
eine oder andere Überraschung ist in Vorbereitung. „Wir 
sind wahnsinnig dankbar, dass wir wieder auf dem Stadtplatz 
spielen dürfen“, so Domml. Geplant sei, dass auch die örtli-
chen Vereine wieder eingebunden werden. Bis es im Sommer 
soweit ist, können sich die Fans am Album „Best of Troglauer“ 
berauschen, das kürzlich erschienen ist. „Darauf sind die 20 
Songs, die uns am besten gefallen. Und ja, es gibt das Album 
nicht nur auf den bekannten Streaming-Kanälen, sondern 
sogar auch noch als CD“, sagt Mike. Infos und Tickets unter 
www.troglauer.de

TROGLAUER FEIERN 20. GEBURTSTAG
OPEN-AIR AUF DEM KEMNATHER STADTPLATZ AM 13. JULI

Neumann
Bestattungen

www.bestattungen-neumann.de

Kemnath
09642 - 92040

24 Std. / 365 Tage dienstbereit

Seit 30 Jahren
da, wenn Sie uns brauchen
da, wo Sie uns brauchen

Bestattung und Vorsorge

Hauptsitz mit großer Ausstellung in Speichersdorf, Tel. 09275 - 9800

Ihr Bestatter für Kemnath und Umgebung

Wir entlasten Sie bei den
zahlreichen Verpflichtungen,

die ein Trauerfall mit sich bringt
und kümmern uns nach Ihren

Wünschen um alles, was zu 
einer würdigen Bestattung gehört.

Impression von 2019
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E
s wurde argumentiert, gestritten und überzeugt – doch 
genau das war auch das Ziel. Kürzlich fand im Cowor-
king Space in Kemnath das zweite Treffen des Debat-

tierclubs statt. "Wir hatten vergangenes Jahr einen tollen 
ersten Aufschlag und wollten unbedingt weiter machen", er-
klärt Mitveranstalter Thomas Völkl. Die Teilnehmenden, die 
aus ganz unterschiedlichen Himmelsrichtungen und mit ganz 
unterschiedlichen Vorerfahrungen kamen, waren so begeis-
tert, dass außer Frage stand, sich wieder zu treffen. „Gerade 
in der heutigen Zeit ist der respektvolle Austausch von Argu-
menten und Meinungen enorm wichtig“, so Mitveranstalter 
Dr. Gabriel Schweizer.

Per Losentscheid wurde das Thema „Soll der öffentliche Per-
sonennahverkehr kostenfrei sein?" ausgewählt und die Teil-
nehmer gewählt, die an der Debatte teilnehmen sollen. Per 
Losentscheid wurden sie den Pro- und Kontra-Seiten zuge-
lost. Nach einer zehnminütigen Vorbereitungszeit hatten die 
Teilnehmer zwei Minuten Zeit für ihr Eingangsstatement. Da-
rauf folgte dann eine Debatte, die 12 Minuten dauerte. Das 
Schlussstatement war auf jeweils eine Minute begrenzt. An-
schließend ging es in den gemeinsamen Austausch und eine 
Feedback-Runde.

Vor allem die anschließenden Rückmeldungen auf die De-
batte waren hilfreich: „Welche Argumente überzeugten das 
Publikum und warum?“ „Wie starte ich in eine Debatte, um 
Aufmerksamkeit zu wecken?“ „Welche Auswirkungen hat 
meine Körpersprache auf das Publikum und mein Gegen-
über?“ Im Laufe des Abends zeigte sich, dass debattieren 

nicht nur informativ, sondern auch äußerst unterhaltsam 
sein kann. Darüber hinaus hatte die Veranstaltung ein klares 
Ziel: „In den sozialen Medien werden kontroverse Themen 
zunehmend emotional und unsachlich diskutiert", so die Ver-
anstalter. „Die Diskussionskultur verarmt.“ Auf der anderen 
Seite wächst die Zahl persönlicher Beleidigungen bis hin zu 
Hass und Hetze. Umso wichtiger ist es, faktenorientiertes 
und sachliches Diskutieren und Debattieren zu kontroversen 
Standpunkten zu trainieren.

Auch zukünftig wird die Netzwerkveranstaltung des Cowor-
king Spaces Kemnath im Verbund mit der Partnerschaft für 
Demokratie Landkreis Tirschenreuth im Rahmen des Bun-
desprogramms "Demokratie leben!" fortgeführt werden. Die 
nächste Ausgabe des Debattierclubs im Coworking Kemnath 
ist für den Donnerstag, 20. Juni 2024 um 18 Uhr geplant. 
Herzliche Einladung an all jene, die lebendige Diskussionen 
und einen fairen Gedankenaustausch suchen!

MEINUNGSAUSTAUSCH LERNEN
ZWEITES TREFFEN DES DEBATTIERCLUBS IM COWORKING SPACE

„KUCHENREUTH GLÜHT“ WAR VOLLER ERFOLG
ÜBER 1200 EURO GESPENDET FÜR GUTEN ZWECK

D
ie stolze Summe von 1.257 Euro konnte kürzlich 
die Dorfgemeinschaft Kuchenreuth an die Ver-
antwortlichen von Sonnenblicke Nordoberpfalz 

e.V. überreichen. Der Verein mit Sitz in Kulmain hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, schwerstkranke Kinder und deren 

Familien zu unterstützen. Das Geld ist der Reinerlös aus der 
Aktion „Kuchenreuth glüht“, die im Januar über die Bühne 
ging. Spontan hatten sich die Kuchenreuther entschieden, 
zu Beginn des neuen Jahres einen geselligen und zugleich 
caritativen Pflock einzuschlagen. In kürzester Zeit war die 

Veranstaltung organisiert wor-
den, in die sich viele freiwillige 
Helfer mit eingebracht hatten. 
Der Zuspruch war enorm, viele 
Gäste waren gekommen, um sich 
unter anderem bei Bratwürsten 
und Glühwein zu treffen und zu 
unterhalten. Vom Ergebnis des 
„Kassensturzes“ waren die Ver-
antwortlichen positiv überrascht, 
so dass einer ähnlichen Aktion im 
nächsten Jahr voraussichtlich 
nichts im Wege stehen dürfte.    

  Spendenübergabe in Kuchenreuth

Im Debattierclub
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MEINUNGSAUSTAUSCH LERNEN
ZWEITES TREFFEN DES DEBATTIERCLUBS IM COWORKING SPACE

Infos zu den Ausbil-
dungsberufen unter 
www.schiettinger.de 

Als Unternehmen mit rund 300 Mitarbeitern gehören wir zur Schiettinger - 
Gruppe. Die Entwicklung und Produktion von hochwertigen Verpackungen 
und Displays aus Voll- und Wellpappe sind unsere Schwerpunkte.  

Unsere Ausbildungsplätze
Packmitteltechnologe (m/w/d)
Elektroniker (Betriebstechnik) (m/w/d)
Fachinformatiker (AE & Systemintegration) (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Industriekaufmann (m/w/d)

Fr. Schiettinger KG

Fr. Schiettinger KG
Schiettingerstraße 3
95682 Brand/Opf.

Herr Schönl
Telefon 09236/66 - 2610  
ausbildung@schiettinger.de

Deine Vorteile:

Hohe 
Übernah me quote

Indivi du elle  
Förderung

Urlaubs- und  
Weihnachtsgeld

Krisensicherer
Ausbildungs- & Arbeitsplatz

Schiettinger - Gruppe 

K
arten dokumentieren Geschichte, sie erzählen 
Geschichten, und manchmal versuchen sie auch 
Geschichte zu „machen“: mit illusorischen oder pole-

misierenden Inhalten, die gelegentlich die Grenze zu den 
„alternativen Fakten“ streifen oder gar überschreiten. Bei-
spiele hierfür zeigt die Sonderausstellung „Vom Fels zum 
Meer - Deutschland auf Landkarten aus sechs Jahrhunder-
ten“ im Kemnather Heimat- und Handfeuerwaffenmuseum. 
Sie präsentiert die Landkarte als Informationsmedium, 
Lehrmittel, Spiegel des Zeitgeistes und Stimmungsmacherin, 
aber auch als Kunstwerk und Schmuckstück. Anlass zu die-
ser Ausstellung, die bis 30. Juni in der Kemnather Fronveste, 
Trautenbergstraße 36, gezeigt wird, ist der diesjährige 75. 
Jahrestag des Grundgesetzes und der Gründung der Bun-
desrepublik Deutschland. Das Museum ist sonntags von 14 
bis 16 Uhr, am ersten Sonntag des Monats zusätzlich von 10 
bis 12 Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei. bjp

LANDKARTEN-KUNST

D
ie aktiven Feuerwehrkameradinnen und - kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Kötzersdorf machten 
sich im Januar wieder auf den Weg nach Kemnath: 

Bei Eiseskälte galt es, die ausgedienten Christbäume der 
Bürger zu entsorgen. Mit mehreren Traktoren und Transpor-
tern mit Anhängern sammelten die 20 Floriansjünger mehr 
als 450 Christbäume von den Straßenrändern der Stadt 
Kemnath sowie des Marktes Waldeck und brachten diese 
zur Grüngutsammelstelle Kemnath.

CHRISTBAUMAKTION

TICKETS UNTER: WWW.KEMEVENT.DE

„KUCHENREUTH GLÜHT“ WAR VOLLER ERFOLG
ÜBER 1200 EURO GESPENDET FÜR GUTEN ZWECK

Im Debattierclub
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WEHMÜTIGES SEBASTIANIFEST 
VERABSCHIEDUNG VON MESNERIN BARBARA DÖTTERL

E
in großes Stück Wehmut lag über dem diesjährigen Se-
bastianitag in Schönreuth. Nach genau 30 Jahren wurde 
Barbara Dötterl als zuverlässige und umsichtige Mes-

nerin der Schlosskapelle verabschiedet. Stadtpfarrer Thomas 

Kraus dankte ihr im Namen der katholischen Kirchenstiftung 
Kemnath sowie der ganzen Pfarrgemeinde für die unzähligen 
Stunden, die sie seit 1994 vollkommen ehrenamtlich in den 
Dienst der Schönreuther Sebastianskirche investierte. 

Dass sich dieses Kleinod in der Ortsmitte auch dreißig Jah-
re nach der letzten Sanierung in einem derart guten Zustand 
befinde, habe wesentlich mit der umsichtigen Reinigungs-
arbeit von Barbara Dötterl zu tun. Als Mesnerin war sie bei 
allen Gottesdiensten, dem Läuten der Sterbeglocke sowie 
beim Vorbeten der Kreuzweg- und Maiandachten äußerst 
engagiert. Durch ihr freundliches Wesen erfreute sie sich 
großer Beliebtheit bei den vielen Ministrantinnen und Mi-
nistranten, die in dieser Zeit ihren Dienst verrichteten. Vor 
allem ihr gekonnter Blumenschmuck und die aufwendigen 
Erntedankaltäre erfreuten die Gemeinde immer wieder aufs 
Neue. Zusammen mit Joseph Mauerer als Ortsvertreter der 
Kirchenstiftung überreichte Kraus ein Dankpräsent und eine 
Urkunde. Die Gottesdienstgemeinde spendete mit Wehmut 
einen dankbaren Applaus.

 

 

 

  Großer Dank zum Abschied

Inh. Stefanie Baier 
Amberger Straße 59 

95478 Kemnath

q09642 2412�
p09642 7599�
E info@taxi-priebe.de

BAXI, Kranken-, Dialyse-, 

Kurier- & Transferfahrten
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Die Regens-Wagner-Stiftung Michelfeld sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Eschenbach i. d. Opf. eine*n

Pfl egefachhelfer*in (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit,
alternativ pfl egerische Hilfskraft (m/w/d) mit 
Bereitschaft zur berufsbegleitenden Weiterqualifi kation.

Ihre Aufgabe:
• Unterstützung, Betreuung, Pfl ege und Förderung von Menschen mit 

Behinderung im Alter und mit Demenzerkrankungen

Ihr Profi l: 
• Interesse an der Arbeit mit und für Menschen mit Behinderung
• Belastbarkeit, Flexibilität, Humor

Wir bieten Ihnen: 
• wertschätzende Mitarbeit in einem erfahrenen Team
• Vergütung und Leistungen nach den AVR des deutschen      

Caritasverbandes
• Attraktive Zusatzleistungen

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte schrift-
lich an Regens Wagner Michelfeld, Peter Miltenberger, 
Klosterhof 2-10, 91275 Auerbach oder per E-Mail an 
rw-michelfeld@regens-wagner.de. 

Für weitere Informationen melden Sie sich gerne telefonisch unter der 
Tel. 09645 9185-270.

Die Regens-Wagner-Stiftung Michelfeld sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Eschenbach i. d. Opf. eine*n

Gerontopsychiatrische Fachkraft (m/w/d) 
in Vollzeit

Ihre Aufgabe:
• Unterstützung, Betreuung, Pfl ege und Förderung von Menschen mit 

Behinderung im Alter und mit Demenzerkrankungen

Ihr Profi l: 
• Interesse an der Arbeit mit und für Menschen mit Behinderung
• Belastbarkeit, Flexibilität, Humor
• Abgeschlossene Ausbildung zur Altenpfl egefachkraft
• Zusatzausbildung zur Gerontopsychiatrischen Fachkraft

Wir bieten Ihnen: 
• wertschätzende Mitarbeit in einem erfahrenen Team
• Vergütung und Leistungen nach den AVR des deutschen      

Caritasverbandes
• Attraktive Zusatzleistungen

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte schrift-
lich an Regens Wagner Michelfeld, Peter Miltenberger, 
Klosterhof 2-10, 91275 Auerbach oder per E-Mail an 
rw-michelfeld@regens-wagner.de. 

Für weitere Informationen melden Sie sich gerne telefonisch unter der 
Tel. 09645 9185-270.

WEHMÜTIGES SEBASTIANIFEST 
VERABSCHIEDUNG VON MESNERIN BARBARA DÖTTERL

B
eim Kemnather Wintergarten im vergangenen 
Jahr konnte man mit jedem gekauften Heißgetränk 
nicht nur die Vereine unterstützen, sondern auch  

„Glü(h)ckssterne“ sammeln und mit 12 „Glü(h)cksstempeln“ 
an einer Verlosung teilnehmen. Die kleine Natalie Kuschel 
(9Jahre) aus Kemnath durfte nun, sichtlich stolz, im Beisein 
von Bgm. Roman Schäffler als Glücksfee die vier Gewinner  
ziehen.

DIE „GLÜ(H)CKLICHEN“ GEWINNER STEHEN FEST
STEMPELAKTION WURDE GUT ANGENOMMEN

Freuen dürfen sich jeweils über ein Sammeltassen-Set 
„Frühling in Kemnath“, eine 50 € KEM-Card, bzw. einen  
50 € Wochenmarkt-Gutschein, sowie einer Fair-Trade  
Leckerei: Claus Meyer (Kemnath), Manuel Neumann (Eisers-
dorf), Nils Baierl (Grafenwöhr) und Jörg Rieger (Kirchenpin-
garten).

Glücksfee im Einsatz

Gewinnübergabe im Rathaus
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Februar/März 2024

Fr., 23.02.	 Themenfrühstück „Sprich mit mir – ich hör Dir  
	 zu.“ Emotions-Coaching – vom richtigen Umgang  
	 mit Gefühlen mit Diplom Sozialpädagogin Elke  
	 Pinkert, 9 – 11 Uhr, in Zusammenarbeit mit der  
	 Kommunalen Jugendarbeit am Landratsamt TIR,  
	 auf Spendenbasis, mit Anmeldung

Sa., 24.02.	 Selbstbehauptungskurs für Kids mit Andi Fach- 
	 tan von Stonewood Martial Arts, 10 – 12 Uhr für  
	 Kinder von 7 - 11 Jahren; 13 – 15 Uhr für Kinder  
	 von 12 - 18 Jahren, Kosten 25 Euro pro Kind,  
	 Geschwisterrabatt möglich, Anmeldung direkt  
	 bei Andi Fachtan unter dem Link https://stone- 
	 wood-personaltraining.de/event/selbstbehaup- 
	 tung-fuer-kinder-und-jugendliche-in-kemnath/

So., 25.02.	 Sonntagsfrühstück für alleinerziehende Eltern  
	 mit Elke Burger u. Donata Zöllner, 9.30 – 12 Uhr,  
	 Kostenbeitrag auf Spendenbasis, mit Anmeldung

Mo., 26.02.	 Online-Vortrag „Vom Brei zum Familientisch – 
	 den Übergang entspannt gestalten“ mit Diplom  
	 Oekotrophologin Eva Gibhardt, 19 – 20.30 Uhr, 
	 kostenlos durch die Finanzierung durch das AELF  
	 Tirschenreuth – Weiden i. d. Opf., mit Anmeldung

Di., 27.02.	 Beginn Babymassage-Kurs mit Kinderkranken- 
	 schwester Michaela Kotlar, 9.15 – 10 Uhr, 4x im  
	 Kursraum des Mittendrin, Kosten 36 Euro inkl. Öl  
	 und Skript, mit Anmeldung

Di., 27.02.	 Vortrag „Weil ich es mir wert bin“ mit Eltern- 
	 begleiterin u. Heilpraktikerin für Psychotherapie  
	 Arina Schultes, 19 – 20.30 Uhr, im Mittendrin- 
	 Kursraum, in Zusammenarbeit mit der Koordinie- 
	 rungsstelle Frühe Hilfen (KoKi) am Landratsamt  
	 TIR, kostenlos, mit Anmeldung

Do., 29.02.	 Begrüßung der Neugeborenen der Stadt  
	 Kemnath mit Bürgermeister Roman Schäffler,  
	 10 – ca. 11.30 Uhr, mit Einladung und Anmeldung

FAMILIEN- UND BÜRGERZENTRUM
DER STADT KEMNATH

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Do., 29.02.	 Treffen pflegender Angehöriger mit exam. Alten- 
	 pflegerin Alexandra Beyer, 14.30 – 16.30 Uhr, im  
	 Mittendrin, Anmeldung bei Stefanie Baier im  
	 „LEBENplus“-Büro unter 09642/91 58 210,  
	 Mobil: 0152 22 50 95 70 oder baier@meinleben- 
	 plus.de, kostenlos

Di., 05.03.	 Vortrag „Rechtliche Ansprüche und finanzielle 
	 Hilfen rund um Schwangerschaft und Geburt“ 
	 mit Diplom Sozialpädagogin Gisela Worf von der  
	 Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen am  
	 Gesundheitsamt TIR, 19 – 20.30 Uhr im Mitten- 
	 drin-Kursraum, kostenlos, mit Anmeldung

Mi., 06.03.	 „Schmusen und Streicheln – Sinnliche Bewe- 
	 gungserfahrungen für Babys von 3-5 Monaten“  
	 mit Diplom Sozialpädagogin Andrea Kick, 9.30 – 
	 11 Uhr, im Mittendrin-Kursraum, kostenlos durch  
	 die Finanzierung durch das AELF Tirschenreuth –  
	 Weiden i. d. Opf., mit Anmeldung

Mi., 06.03.	 Gruppe für Menschen mit Krebs mit Life-Coach  
	 Nina Perl, für Betroffene und Angehörige, 19 –  
	 20.30 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung

Do., 07.03.	 Online-Vortrag „Kinderlebensmittel unter der  
	 Lupe“ mit Diplom Oekotrophologin Kristina  
	 Heinzel-Neumann, 19 – 20.30 Uhr, kostenlos  
	 durch die Finanzierung durch das AELF  
	 Tirschenreuth – Weiden i. d. Opf., mit Anmeldung

Mo., 11.03.	 Vortrag „Heiße Zeiten – Coole Frauen“ - mit  
	 mehr Wissen, Offenheit und Witz in die beson- 
	 dere Lebensphase der Wechseljahre mit Diplom  
	 Sozialpädagogin Theresia Kunz, 19 – 20.30 Uhr,  
	 kostenlos, mit Anmeldung

Ehrenamtlich geleitete, wöchentliche Termine: 

Familienfrühstück am Dienstag von 9 – 11 Uhr, Familiencafé 
am Mittwoch von 15 – 17 Uhr, Vorlesestunde in der Stadt-
bücherei Kemnath parallel zum Familiencafé am Mittwoch 
14-tägig von 15.15 – ca. 16 Uhr. Die Vorlesestunde richtet sich 
an Kinder ab etwa 3 Jahren. 

Unterschiedliche wöchentliche Selbsthilfegruppen „Kreuz-
bund“ Suchtselbsthilfe jeden Montag 19.30 – 20.30 Uhr, „Ano-
nyme Alkoholiker“ jeden Freitag 20 – 21 Uhr.

Weitere Informationen und Anmeldung zu den verschiedenen 
Veranstaltungen unter Telefon 09642/70 33 800 (Mo. – Fr. von 
8.30 – 12.30 Uhr und Mi. 14.30 – 18 Uhr) oder per E-Mail an 
team@mittendrin-kemnath.de. Besucht auch unsere Home-
page www.mittendrin-kemnath.de oder unsere Accounts bei 
Facebook  Mittendrin Stadt Kemnath oder Instagram mitten-
drin_stadt_kemnath.
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Seit Anfang Februar finden wieder Smartphone-Kurse für 
Senioren und Anfänger statt. Die Kurse beginnen um 16.30 
Uhr und dauern 1,5 Stunden. Jeder Kursnachmittag kos-
tet 5,00 €. Die Kurstage werden finanziell von der Stadt 
Kemnath unterstützt. Jeder Teilnehmer muss sein eigenes 
Mobiltelefon zum Kurs mitbringen. Die Einführungen und 
Übungen erfolgen direkt am eigenen Gerät. Der Grundkurs 
ist bereits ausgebucht, im WhatsApp-Kurs sind noch wenige 
Plätze frei. 

•	 WhatsApp-Kurs 
22. und 27.2. und 05.03.2024 ab 16.30 Uhr im Foyer 
der Mehrzweckhalle

Im April ist auch ein Laptop-Kurs für Senioren mit folgenden 
Inhalten geplant:
 
•	 17.04.2024: Grundbedienung vom Laptop
•	 22.04.2024: Internetnutzung und Umgang mit Ordnern
•	 24. und 29.04.2024: E-Mail-Nutzung mit Öffnen von 

Anhängen inkl. Sicherheitshinweise und Ordnerorgani-
sation 

Auch bei diesem Kurs sollte jeder Teilnehmer seinen eigenen 
Laptop ins Foyer der Mehrzweckhalle mitbringen, damit die 
Übungen direkt am eigenen Gerät stattfinden können.

Die nächste Sibyllenbad-Fahrt der Senioren ist am Mitt-
woch, 13.03.2024. Die Busfahrt inkl. Eintritt in die Therme 
kostet 20,00 €. Anmeldungen sind im LEBENplus Büro, tele-
fonisch (bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) oder per 
E-Mail möglich. Elisabeth Didjurgis begleitet die Teilnehmer 
auf der Fahrt. Besonderer Dank gilt der Stadt Kemnath, die 
einen Teil der Kosten für die Busfahrt übernimmt und die 
Preiserhöhung im Sibyllenbad bezahlt. Abfahrt ist um ca. 10 
Uhr am Busbahnhof in Kemnath (Alte Post). Mittagessen ist 
im Adamhof geplant, Speisen und Getränke sind bei Einkehr 
im Gasthof vor Ort zu bezahlen. 

Das LEBENplus Büro ist Montag- und Mittwochvormittag 
von 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung besetzt. Am Rosen- 
montag und Aschermittwoch ist das Büro nicht besetzt.  
Außerhalb der Bürozeiten ist ein Anrufbeantworter für 
Nachrichten geschalten.

LEBENplus Kemnath
Stefanie Baier (Quartiersmanagerin – Seniorenbeauftragte)
Stadtplatz 43 (gegenüber Polizeigebäude)
Tel.: 09642 91 58 210 oder 
Mobil: 01522 250 95 70 (auch WhatsApp)
E-Mail: baier@meinlebenplus.de
Öffnungszeiten Büro: Mo. und Mi. von 8 bis 12 Uhr

D
er Seniorentreff im Februar findet am Mittwoch, 
21.02.2024 um 14.30 Uhr im Pfarrheim statt. Es gibt 
Kaffee und Kuchen. Pfarrer Daniel Fenk gibt geist-

liche Impulse zur Fastenzeit.

Einladung zum Seniorenkegeln am Donnerstag, 21.03.2024 
im Gasthaus Fantasie in Kemnath. Es soll ein lockeres, gesel-
liges Treffen für alle interessierten Keglerinnen und Kegler 
von 17 bis 19 Uhr sein. Spaß und Geselligkeit stehen natür-
lich im Vordergrund. Es kann jeder mitmachen und es ist kei-
ne Anmeldung notwendig.

Die nächsten Treffen für pflegende Angehörige finden am 
Donnerstag, 29.02.2024 um 14.30 Uhr im Familienzent-
rum Mittendrin (Rathausplatz 1) in Kemnath statt. Alexan-
dra Beyer (examinierte Pflegefachkraft von der Tagespflege 
d‘Hutzastubn) führt durch den Nachmittag und freut sich 
auf viele Interessierte. Um Anmeldung im LEBENplus Büro 
wird gebeten. Außerdem besteht bei diesem Treffen auch 
die Möglichkeit einer Betreuung von Pflegebedürftigen in 
Zusammenarbeit mit der Caritas Krankenpflege in Kemnath. 
Die Betreuung findet ab 14 Uhr im Pfarrheim statt. Auch 
hier ist eine Anmeldung unter Tel. 09642/704737 oder im 
LEBENplus Büro notwendig. Das Treffen findet i.d.R. immer 
am letzten Donnerstag des Monats statt. 

Im ersten Halbjahr 2024 ist ein siebenteiliger Kinästhetik-
Grundkurs für pflegende Angehörige geplant. Wahrschein-
lich wird der Kurs immer mittwochs von 17 bis 20 Uhr in der 
Tagespflege d‘Hutzastubn Kemnath stattfinden. Die genau-
en Termine sind zu erfragen und eine Anmeldung zum Kurs 
bereits jetzt im LEBENplus Büro möglich. Der Kurs ist auf 
maximal 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt. 
Er wird durch die Barmer Ersatzkasse finanziert und ist des-
halb kostenlos. Es müssen nur die notwendigen Kursunter-
lagen in Höhe von 30,00 € selbst bezahlt werden.

 

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.
Unsere Auswahl und unsere Preise werden Sie begeistern.

• Sommer-, Winter-, Allwetterreifen
• Stahl- und Alufelgen
• Felgenaufbereitung
• Räderparkhaus
• Motorradvermietung

-
Tel.: 09275567

Industriestraße 1 - 95469 Speichersdorf
www.reifen-deubzer.de

Unsere Februaraktion 2024:
Beim Kauf von mindestens 2 Sommerreifen oder -räder im Februar 2024 

erhalten Endverbraucher einen Nachlass von 5 % und zusätzlich 
eine kostenlose Reifenversicherung.

http://www.vertriebspartner.europ-assistance.de/de/content/reifen
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„MISS VERONICA UND  
DER RUF DER PINGUINE“

Im ersten Teil „Miss 
Veronica und das 
Wunder der Pingui-
ne“ lernten wir Vero-
nica Mc Creedy ken-
nen – eine 87-jährige, 
reiche Frau, die mit 
einer Haushälterin 
und einem Gärtner 
einsam auf ihrem 
großen Landsitz in 
Schottland lebt. Im-
mer noch mit ihrem 
schweren Schick-
sal hadernd, verän-
dert sich ihr Leben 
dramatisch durch 
einen mehrwöchigen Aufenthalt in einer Pinguin-For-
schungsstation in der Antarktis und das Auftauchen 
ihres einzigen Enkels Patrick, von dessen Existenz sie 
bis zu diesem Zeitpunkt nichts ahnte.

Im zweiten Band „Miss Veronica und der Ruf der Pin-
guine“ ist Veronica nach Schottland zurückgekehrt. 
Sie lebt zufriedener als je zuvor, nimmt sich eines 
kranken kleinen Mädchens an und hält mit ihrer finan-
ziellen Unterstützung die Pinguin-Forschungsstation 
am Leben. Durch das Angebot, bei einer Naturfilmrei-
he über Pinguine mitzuwirken, reist die betagte Dame 
erneut um die halbe Welt, mischt im Leben ihres En-
kels kräftig mit und erweckt in der kleinen Daisy die 
innige Liebe zu den Pinguinen, die auch ihr Leben im 
hohen Alter so sehr bereichert haben. Die beiden 
Bücher erzählen eine wunderbare Geschichte über 
Menschenschicksale, Geheimnisse, Versöhnungen 
und über die weiteren Hauptdarsteller – die Pinguine!
 

Hazel Prior
Miss Veronica und der Ruf der Pinguine

399 Seiten
Goldmann Verlag

D
er Kulturtreff Kastl lädt zur Jahreshauptversamm-
lung am 27. April um 19 Uhr im Pfarrheim Kastl ein. 
Nach der offiziellen Hauptversammlung erwartet 

alle Gäste ab ca. 19:45 Uhr die faszinierende Zaubershow 
"Zauberei & Magie mit Marius Koslowski", inklusive beein-
druckender Tischzauberkunst. Interessierte Nicht-Mitglie-
der, die sich für unseren Verein begeistern möchten, sind 
herzlich eingeladen, an der Zaubershow teilzunehmen. Der 
Eintritt ist für alle kostenlos!

JHV UND ZAUBERSHOW

K
ürzlich wurden die Nordbayerischen Hallenmeister-
schaften der Leichtathletik in der Quelle-Sporthalle 
in Fürth ausgetragen. Vom SVSW konnten sich dafür 

Luise Melzner (W14) und Simon Risch (M15) qualifizieren. 
In einer Disziplin schaffte es Simon, den ersten Platz nach 
Kemnath zu holen: 60 Meter sprintete er in 7,69 Sekunden 
und damit schneller als seine Kontrahenten. Außerdem 
schaffte er es im Weitsprung auf den 5. Platz. Die Kugel stieß 
er 9,49m weit und landete hier auf Platz 6. Zuletzt wurde er 
noch 5. auf 800 Metern. Gute Platzierungen erreichte auch 
Luise im 60 Meter-Sprint, beim 800-Meter-Lauf, beim Hür-
denlauf und im Weitsprung. 

HALLENMEISTER
SIMON RISCH ERFOLGREICH

Zur Meisterschaft gesprintet
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KEMNATH MVZ TEAM
DAS ZAHNÄRZTEHAUS 

13:00   16:00 Uhr

Denn, gesund beginnt im Mund!

Zur Meisterschaft gesprintet
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NEUER LEBENSABSCHNITT BEGINNT

E
s ist wieder soweit – die „großen“ Strolche und Zwerge 
sind bereit für den Kindergarten. Für sie beginnt nun 
ein weiterer Lebensabschnitt in einer neuen Gruppe. 

Während der letzten Wochen haben sich die einzelnen Krip-
pengruppen gezielt auf den Übergang vorbereitet. Um das 
besondere Ereignis entsprechend zu gestalten, gibt es bei 
uns ein ausgearbeitetes Übergangskonzept, das wir aus aktu-
ellem Anlass kurz vorstellen möchten. Eine gute Begleitung 
der Transition ist im Hinblick auf die weitere Entwicklung 
besonders wichtig. Durch eine erfolgreiche Übergangsbe-
wältigung wird das Kind gestärkt. Es erlangt Selbstvertrau-
en und Gelassenheit im Blick auf weitere Übergänge. Schon 
seit einiger Zeit hat sich dies bei uns in den Kitas bewährt. 
Denn für die Kinder bedeutet der Übergang, vertraute Um-
gebungen, Bezugspersonen und Spielpartner zu verlassen 
und neue Räumlichkeiten, Regeln und Fachkräfte kennenzu-
lernen. 

Bevor im Kindergarten gestartet wird, besucht uns im Mor-
genkreis eine Fachkraft aus der zukünftigen Kindergarten-
gruppe und knüpft erste Kontakte. Dabei bringt sie Fotos, 
ein Gruppen – Kuscheltier usw. mit und stellt es den Kindern 

vor. Während der da-
rauffolgenden Tage 
finden Besuche im 
Kindergarten statt. 
Ein ausführlicher 
Flyer zu unserem 
Übergangskonzept 
ist auf der Home-
page der Kitas www.
kitas-kemnath.de zu 
finden. 

Am Ende der Umgewöhnung findet in jeder Gruppe eine 
Abschiedsfeier mit den Eltern statt. Der Abschlusskreis der 
Strolche beginnt mit einem für die Kinder bekannten Lied. 
Die großen Strolche erzählen, in welche Kindergartengrup-
pen sie kommen und ihnen werden Medaillen mit Foto und 
Gruppensymbol überreicht. Wer möchte, darf in der Kreis-
mitte zu einem Lied tanzen, in dem die Gruppennamen des 
Kindergartens vorkommen. Die Fachkräfte wiederholen ein 
paar Highlights der Krippenzeit. Das Besondere an diesem 
Kreis ist, dass den Wechslern eine selbstgestaltete Stoff-
tasche überreicht wird. Diese wird dann nach und nach 
mit Dingen befüllt: Steckbrief mit Familienfoto, „Ich-Buch“, 
einem Glücksstein mit passendem Spruch, Badezusatz oder 
etwas Süßem, einem Taschenanhänger, einem Besuchsgut-

Hinter den Kulissen der

schein für die 
Krippe und zu-
letzt mit ihrem 
eigenen Port-
folioordner – 
dieser ist voll 
mit Bildern 
und Kunstwer-
ken der Kinder. 
Ganz am Ende 
der Feier wer-
den die Kinder 
vom Personal 
„ h i n a u s g e -
worfen“. Die 
Strolche setzen sich einzeln in eine Decke und während die-
se dann durch die Tür geschaukelt werden, singen alle „Auf 
Wiedersehn, auf Wiedersehn, die Zeit mit dir war wunder-
schön, auf Wiedersehn, auf Wiedersehn, die Zeit mit dir war 
schön! Und 1 und 2 und 3 und 4 uuuuund raus mit dir!“. 

Mit vielen Erinnerungen, Erlebnissen und voll gepackten 
Taschen verlassen die Familien nach einer intensiven Verab-
schiedung die Kinderkrippe! Auch die Zwergen-Kinder wer-
den mit ihren Eltern in einem gemeinsamen Abschlusskreis 
verabschiedet. Dieser gestaltet sich sehr ähnlich zu dem der 
Strolche. Sie packen bereits zum Ende der Umgewöhnung all 
ihre persönlichen Schätze (Kuscheltier, Trinkflasche, Wech-
selkleidung u.v.m. …) in einen Koffer und ziehen damit einen 
Tag nach der Abschiedsfeier in den Kindergarten um. Ihre 
Krippenfreunde begleiten sie zu ihren neuen Gruppen und 
übergeben sie dort. Die Kindergarten-Paten warten dort 
schon ganz gespannt auf die Neulinge.
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E
ine Rekord-Spendensumme von 27.000 
Euro übergaben die Verantwortlichen 
der Hessenreuther Waldweihnacht an 

die Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord. Die In-
itiatoren der Waldweihnacht Robert und Bri-
gitte Steinkohl trafen sich mit ihrem Team und 
einem Teil der Spender im Troglauer Hofcafé zur 
Scheckübergabe mit dem überwältigten Vorsit-
zenden der Kinderkrebshilfe Herbert Putzer. 

Herbert Putzer schilderte das eindrucksvol-
le Wirken der Kinderkrebshilfe in der Nord-
oberpfalz. In diesem Jahr feiert der Verein sein 
20-jähriges Bestehen. Seit der Gründung habe 
man bereits 259 Familien helfen können. So 
werden jährlich zwischen 250.000 und 300.000 Euro an die 
Familien weitergegeben. Aktuell werden 115 Familien unter-
stützt. Und das Wichtigste: Es kommt jeder Euro genau dort 
an, wo er gebraucht wird. 

Neben den Einnahmen aus der Waldweihnacht, wo unter 
anderem selbstgestrickte Socken, Liköre und vieles mehr 
angeboten wurden, sammelte Steinkohl auch großzügige 
Spenden von Firmen, Organisationen und Privatpersonen. 

REKORDSPENDE FÜR KINDERKREBSHILFE 
27.000 EURO VON DER HESSENREUTHER WALDWEIHNACHT

Die Spendensumme stieg so im Vergleich zum letzten Jahr 
noch einmal um rund 3.000 Euro an. Stolz und beeindruckt 
von der enormen Spendensumme und dem Engagement der 
Verantwortlichen zeigten sich auch Landrat Roland Grillmei-
er und Bürgermeister Hans Walter. Auch wenn Hessenreuth 
Ortsteil der Stadt Pressath ist, gehört es kirchlich zur Pfarrei 
Kastl. Hans Walter betonte daher die enge Verbundenheit 
zwischen Kastl und Hessenreuth, insbesondere, da es auch 
viele Spender und Besucher aus Kastl gegeben habe. 

Spendenübergabe
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Eschenbach

www.mondijobs.de

Wir können dir bestimmt dein ganz  
persönliches berufliches Glück schenken!

Industriekaufleute (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Packmitteltechnologe (m/w/d)

Mondi – A happy place to work.

sind wir
match?dein

Mondi Eschenbach GmbH
Am Stadtwald 14

92676 Eschenbach i.d.OPf.
+49 (0) 9645 930-0

eva-maria.redl@mondigroup.com

Tu, was dich 
glücklich macht.

jetzt bewerben!


